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Der Ingolstädter Messtechnik-
Spezialist ebro erhielt am 15.
September 2005 von Underwri-
ters Laboratories Inc. die UL-Zu-
lassung für diverse Messgeräte
für physikalische Grössen wie
Temperatur, Feuchte, pH-Wert
sowie Speiseöl- und Motorenöl-
qualität. Ab sofort dürfen die Ge-
räte TFX 410/420, TFN 520/530,
TFH 610/620, VAM 320, FOM
310, PHT 810, TFE 510 und Tri-

bocheck das UL-
Kennzeichen tragen.
Damit erfüllen sie fol-
gende in den USA
und Kanada gelten-
den Anforderungen:
UL 61010-1 (Elektri-
sche Geräte für Mes-
sung, Steuerung und
Laboreinsatz; Teil 1:
Allgemeine Anfor-

derungen) und CSA C22.2
Nr. 61010-1 (Sicherheit der elek-
trischen Geräte für Messung,
Steuerung und Laboreinsatz; Teil
1: Allgemeine Anforderungen).
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Goudsmit Magnetic Systems BV
aus dem niederländischen Waalre
hat für die Herstellung von rotie-
renden Magneten in der Staubex-
plosionszone 20 als erster Magnet-
hersteller in Europa die ATEX Pro-
duction Quality Assurance Notifi-
cation erhalten. Das Zertifikat
wurde von KEMA verliehen. Da-
durch kann der Benutzer derarti-
ger Magnete sicherer und gemäss
den neuen Richtlinien produzieren.

Rotierende Clean-
Flow-Magnete eignen
sich für Produkte, die
schlecht fliessen wie
Milch- oder Kakao-
pulver. Durch eine
langsam rotierende
Bewegung vermen-
gen sich die Magnete
buchstäblich mit
dem Produkt. Da-

durch ist der Kontakt mit den Ei-
senteilchen optimal und wird die
Brückenbildung des klebrigen
Produkts auf den Stäben verhin-
dert.
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Hersteller und Handel schenken der Endkont-
rolle von verpackten Produkten vermehrte
Aufmerksamkeit im Prozessablauf. Dabei sol-
len nicht optimal eingestellte und einwandfrei
funktionierende Anlageteile früh erkannt und
Mängel beseitigt werden, damit eine hohe Li-
nieneffizienz und ein kostengünstiger Betrieb
resultiert. Einwandfreie Produkte sind Voraus-
setzung für eine grosse Konsumentenzufrie-
denheit und für gutes Markenimage.

Da der häufigste Grund für Konsumentenrek-
lamationen bei Lebensmitteln in der Konta-
mination mit Fremdkörpern liegt, werden
heute Metalldetektoren und Röntgengeräte
für die Qualitätskontrolle von losen und ver-
packten Produkten eingesetzt.
Röntgenanlagen analysieren den Dichteun-
terschied zwischen Produkt und Fremdkör-
per. Demnach werden Fremdkörper hoher
Dichte wie Metalle, Glasstücke, Steine,

Kunststoffteile u.a.
erkannt.
Die Firma Best hat
die Funktion der
Röntgenanlagen mit
der Entwicklung
einer neuen Softwa-
re erweitert. Verpa-
ckungen, auf einer
Lage mit Produkt
gefüllt wie zum Bei-
spiel Pralinés – kön-
nen in Zukunft in
einem Durchgang
gleichzeitig auf Voll-
ständigkeit und das

Vorliegen von Fremdkörpern geprüft werden.
Die Anlage detektiert die Anzahl der vorhan-
denen Produkte und vergleicht diese mit
dem Sollwert. Bei Abweichung des Ist- vom
Soll-Wert wird die Packung ausgestossen.
Liegt ein Fremdkörper vor, erfolgt das Aus-
scheiden der Packung an einer zweiten Sta-
tion.
Die Vollständigkeitsprüfung gewinnt durch
die Automatisierung der Verpackungslinien
an Bedeutung. Durch Tests wird die Eignung
der Anwendung für jedes Produkt aufge-
zeigt.
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